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K k ausschließelldc Privilrgieu.
Das H.nidelsluiliisterium hat unterm l> . Ianue»'

>859, Z, l2?H>62, dc>„ Josef Schurz Iüstenicnr der
k- k. Zeotral-Diretlion fiir Me>ll»al)!i!>a«,c.'n in Wie»,
Als^rvoüladt N r . 200. auf eine ^ r f i ' i du i ^ im Bau
l>er ^ellendruck'eu, iue,'iach I'!,' Kelle elu.r >vie ininier
geformte,, V'eitenl'iuckV zur E,^iclu!,q ihre, llül'/w.^Ück-
> ît. au,< em,m rinzi^en, steis'en, au5 Walzdlechc» lütt»
Winkcleisln ^usamme!,qe,,ietete„ , „ach der H.'licnliuie
6/krummt angeferliftt^n Bande b.>»)ehe, a» welches die
Häiissrbant'el- oder Stützen und die Versleiflln<,s'!t>cl'eu
«benfalls angenietet w^rde», sc> daß die qanze Konstruk
t>on ein,» eiu^a.» steif vernieteten, m stiller Forin
Uliverändeilich.» Kö>l'.r bild.', ein ausschließendes P . i .
vi l^I lün fm die Dauer eiueö Jahres ertheilt.

D»e Pril'ileqiumsbeschieiblniss, deren Geheimhal.
tul'q incht angesucht wurde, l'^ndetsichim s. k Privilegien-
archive ^» Ivdei,,iül!»l< (Einsicht in Anfbewaluuiia,.

Das ^andel^ministeliul» bat unter», 9. Februar !«59,
" ' ^^^< i? , der Johanna Numpel, bü,>,l Hulmacheis.
g^tlin ,„ Wi^,,^ N e „ ^ „ Mr. 2.^, alif d.e Ersinn»«
^"" 'Hu:st<ife ^ , i - E^.-ligin,^ >?e» F!l;,-!md Hei^enhnc.n
«>n c,l'sschiies,s„d^ Privilegium für d,e Dauer eincs ̂ ah .
«S ?!tk)».i,t.

-i)ie P> irile^iunüibeschreiblln«, b,ren Geheimhaltung
"gesucht wmdc, l^fiüd^t slch i», k, k. Pnvilcgien-

"'cyn'e in Aufl'.wal?!ll»g.

Das Handelsministerium hat unterm 5. Februar 1859,
i- Z> 9 .^^ ,55 , daS dem Johann Christoph ^ndris auf
k>ne Erfindung ! l , der E l^un l '»^ vo» Aalce durch das
"^eldaiin'se» fluchtiger Alllssi^eil»'», unl l ini 6, Dczeuil'e!'
l856 e!ll)>'ille allsschlil'ln'üd»'^rioilc^ilüi, alif t̂ ie Dain'!'
des dütte» IahxS sierläli^ell.

Das Ya»d,'lsn>!!nstei!l>!l> Hai unterm 8. Februar l 859,
Z . 25l0^29' , , das oem Martl!? Auto« F i a i ^ Meun^nö
auf die Ersi»dlnig ei>'er neue» Art oo» Iü»dhöl;ch<,>u
unceim 2 i . Februar l «58 ertheilte allsschliesiei,^' P r i -
v<Ie^>u,n ailf die Dauer des zweite» Jährest ociläxgcrt

DaS H^„lxie„,ini<leriilM hat »inerm 8 Feb>nar l 859,
Z 25l)9j29^, das dem Auto» Paliesch auf die E>fin>-
bluiq fi>,^ Sliefel.ilack^, »Panesch's ivasserdichtei Glauz^
^"ck" genaintt, uutetM 2». Jänner l856 erih^Ite au),
lchliesiende Prioilegmm a»f die Dauer deS Metten I a h '
l's v<rlal>gelt.

Das HandelsminMerilün hat lltiteril, 8. ^ebiuar
^ 5 9 . Z . 2503^293, das urs^ll!!,qlich dem Walter
Westi-up lüilerm 2<. I än r^ r »854 eühnl l , , seither a>,
^ " " z Bpanrafc i',be> liaa^'e cprivll egiuill auf die Er-
^ " " a eine. eiq^nthllmlichen Art voi,')/?uhl<„ «tonisch,
-"luhltl,« genannt, auf die Dauer oes sechst«, Iah-es
"" länget. ^..

Das Ha,'del<i,n'insteliiim hat unterm'?!. Februar
' ^ s9 . Z. 2594P09, da'dem Johann ^. 'Pt i l i Vergne
auf eine V,lbe<se,l!!,c, a>, den ^chiffsschrauden unleiü,
^ ' - At'ril l«58 ertheile allsschli.'s^"de Prioiiegilüli
a»f die D^uer de) ^weicen Jahres »erlängeit.

Das Handelsministerium hat unt.'l», 9. Februar
^ ^ 9 . Z. 2tt23^3l2, das dem ?lna, C^ttaneS auf eine
^eili.'sserllng an der von Fran^ Biautoni erfundenn,
"aschi,,, ^,,- Chocolade Elzeu^»'!^ imcerm '3 . Feb,uar
»5« erihl'ilte aui>schl>es;e»de P!il'i!el,l»!N auf die Di l ie r
«s vierten Jahres verlängert.

Das Handcssministclinm hat nnt. imD, Fedrliar »859,
« 2 6 2 ^ 3 , 3 , das dem Ac-albelt Patza.» auf eine Ver- l
Mrunq an den Zi^ l i remEtuis n,-te>m 28 Iäuner
"28 „ t h ^ i i e ausschließende Prim!«.,!«,,, auf die Dauer
° i'Ueit,!» Jahres r>erlana,eit.

Z ^ " s Halldelsllnnistcriunl Hal »»term 8, Fcdi uar »859,
d^ ^ 3 0 7 , das dem Josef Schielder auf die Eif iu
ertl, /^'^'^ ^cuellosch'Pulvers unterm >5. März l«ä«
^ . v ' " e allsschliesiende Pr.o.leaium a»f die Dauer dcö
^ " ' " Jahres v e r l i e r t .

^ .^sHandeli?ml!nstei!U!n hat u»t,el>„9 Februar »859,
I ^ ' < ! l ^ 8 2 , îe ?l"^' igc, d.'s, das ur,p'ilng!'ch dem
Sich^ '^"chr"ch auf die Eifinduog einer dop^-Itei,
räch >^^Hochdr',c5 Presse uoter dem Nam,": »>̂ ach-
U„. /^'lbol,ens döbelt, S'cherh.its. .»>chd> u^.P"ss^'
l,be. ^ I" '«' ' 857 ertheilte, scilher a,, Emil ^laus
I e . . , ^ " " Privilegium auf «rmidlage des »otar.ell
2« ' ^ t e n Kauf- und Verkauf. 2'^<l,agcs dd?, W><"

in Rustendorf bei Wien, vollständig üdenragen wuide, i
zul Kiüntnii'; qenemmen, uxd die ReMriruna. diesct!
lleb^!t,a^nn^ veianlaßc. l

Das Öaudelsminilieriiim hal untei m 9. Februar »859,
3 2593^308, die ?<»^il,e, wornach R.inhc>Id s'tunipe
das ihn» auf die Erfind,>ng eine -̂ ^r>)N!!iwein Konlroll '
Maschine unterm 2? Ma i »857 ertheilte Pril 'Uegium!
auf (hrül idl^e der »otar,ell le^alisirten Zess,ouö<U!t!!!>5e!
od». Wie» am 25. Jänner l859 zur halste an Wilhelm j
^oldma»», Maschinisten ^u Nnstendorf bei Wieli. üder.
traben h,'be, zur Lcnülnifi aenomn,,,,, d,r Neciiliriruiist
dieser N'bellragung oeranlasu und dieses Privilegium
auf die Dauer deö dritten I^hreS verlängert.

^ " i t t??"»"1^ Nr. 723^
K u n d u, a cli « » st

Bchllfü der Bclstellung dl'r?lmtüklcldung für
dic Anusdirner der k. k. Brzkksamcer i» ^Nain
werden nclchstehcnd dcnalint,,' Malerialien denö-
thigct:

An mittelftilicm duilkelmohrengrauen, " / ,
Ellen breitem Tuch »54Ollen, ftruer 2l<» Ellen
grünen, Zwillich.

<«'^ Hluck gr^sie, dailn 5,2k!j Stück kleinere ^
gell)».' Aolclknöpfe Die Abliefe»utn; deö Tuches!
yat m drci Abschnitten zu je 5>'^ El len, und in ^
21 Abschullten zu je 4 ^ El len, die Ablieferung
deS Zwillichä hinqcqcn' m ^Abschnit ten zu je!
7 Ellen zu (-zeschehcil. !

Zur SichelsteUung der Lieferung dieses M a -
lerialb wird dei der k, k Landesregierung für!
^ la i» am 2 M a l l, I . um l<> Ut)r Volmittagü
cine Offertr'eiHandlung vorgenommen werden.'

vleferungslnstige wolle., bis zur erwähnten
Stunde lhre versiegelten schriftlichen, mit einer
30 kr. Stcmpelmalke versehenen Offerte, denen
die betreffenden Muster beigeschlossen sein müssen,
bei der k. k. Landesregierung abgeben — Später
einlangende Offerte können nicht berücksichtiget
werden
^^^aibach^am ^ l . April ,85ft.

Z. l "U. ;. (») Nl^ ««5.
Zu besetzen sind drei definitive Amls-Offi«

zialcn- und scchö AssistentensteUen bcl den i)ierr
ländigen Sammlungbkassen, in der X l . und
rücksichllich m der X l l . Diärenklaffe, mtt dem

! Gehalte jährlicher 42U st. und rücksichtllch 3 l5 st.
! öst. Wahr. und mit der Verbindlichkeit zum
, Erläge einer Kaution im Gehaltsbetrage bei
den Offizialen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehörig
dokulnentntcn Gesuche unter Nachweisung des

^Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, deö
! sittlichen und polnischen Wohlvcrhalienö der bis-
herigen Dienstleistung, der Sprachkcnnlnisse,

jder zurückgelegten Studien, der vollständigen
! theoretisch und praktischen Ausbildung im Ma-
nipulations-, Kassc,- und Rechnungsgeschäfte,
! und der mit gutem Erfolge abgelegten Prüfung
!aus den Raffavorschristen und der Staatsrech-
nnngswiffenschaft, der Kautionöfahigkeit, und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Finanzbeamteu im Gebiete dieser Finanz-
^andeü-Direktion verwandt oder verschwägert
sind, im Nege ihrer vorgcietzten Behörde bis
20. Mai ltt5,z> bei dem Präsidium der k k. Fi-
Nünz-Landes-Direttion in Graz einzubringen.

K. k. Finanz-Bandes-Direktion.
Graz am »7. April »«59.

Z. l l ,2. n (») Nr. 375,.

<s d t k t
Zur Besetzung einer provisorischen Gerichts?

Adjunktcnstrlle bei dem Homitatsgcrichce Esscgg,
in der X. Diätcnkla,se, mit dem Iahreügchaltc
von 5,25 st. öst. W., wird hiemit der KonklnS
mit einer Vewerbungbfrist von vier Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edilktes
in das Amtsblatt der Wiener Zeitung gerechnet, l
hicmit eröffnet.

^ Die nach der Vorschrift der kaiserlichen Vel -
! ordnung vom 3. Mai l t t53 , 3lr. «» deb R.
G. B. instruirten Gesuche sind binnen obiger
im Wege der vorgesetzten Behörde beim gefcr.-
tigten Präsidium zu überreichen.

I n den Gesuchen ist die Kenntniß einer
sü'dslavlschen Sprache nachzuweisen, und sind
allsällige Velwändlschafcö- und Schwägerschafts-

, Verhältnisse mit Beamten dilscö Komitatsge-
richteö anzugeben.

Präsidium des k. k. Komitatgcrichtes.
Essegg am lS. ?lpril !^59.

Z. ,«». » (9) Nr. 252.

Bau-Lizitation.
Zur Hintangabe der mit allerhöchster Ent-

schließung vom 7. September l«>« bewilligten
Erbauung eines Gefangencnhauses bei dem k. k.
^andeögerichte Klagenfurt an dle Mndestfordern-
dcn wird die mündliche Üizltations-Verhandlung
auf den 23. M a l l t t 59 , von l) Uhr a», in den
vormittägigen und erforderlichen Falls auch in
den nachmittägigen Amlsstunden angeordnet, und

! werden bis zum Beginne oer^izilalion auch schrift-
liche Offerte angenommen.

!. Die Kosten des Baues sind, mit Aus-
schluß der Maler - und Bildhauer-Arbeit, ver-
anschlagt auf 2 3 l . l 3 4 ft. U? kr, österr. Wäh r ,
und zwar:
Maurer- und Handlanger-Arbeit

sammt Mall'nale auf' . 13U.4W si. 4« kr.
Steinmetz-Arbeit auf . . 2U.02» >> l 3 »
Zimmermanns-Arbeit und

Mctteriale . . . . 1.<.?l3 „ !»5 »
Tischler-Arbeit . . . . i i?4^ » 7tt >.
Schlosser-Arbeit . . . l:>^>5, >. 42 „
Schmld-Arbeit . . . . 243«! „ 24 »
Gnßwarcn 4l>ui) » »»tt »
Anstreicher-Arbeit . . . l»<ls » 3« »
Glaser. Arbeit . . . . N»«2 » 2 ^
Apengler-Arbeit . . . 2U50 „ l s »
Hafner-Arbei l . . . . l l ^7 „ — ^
Binder-?lrbeil . . . . l »4 ^ 4 ^
Schieferdecker. ?lrbeit . . 875» >, 56 »
Für Herstellung zweier Brunnen

auf V?» ., '/ „
2. Die Professionistsn-Arbeiten nebst Mate-

riale werden abgesondert ausgeboten, jedoch wird
sich das Recht vorbehalten, nach Abschluß der
profcssionistenweisen i!izitation um die aus der
Ausbietung der einzelnen Artikel sich ergebende
Totalsummc den Gesammlbau im Ganzen aus,
zubieten.

3. Jeder Lizitant oder Offerent hat ein 5°/^
Vadlum von dem Ausrufbpreise, entweder im
Baren oder in Staatspapieren, letzte, c nach dem
börsenmaßigen Kurse, die Staatsanlehrns- ^ovse
vom I . i^34 und l«^t t aber nach dem Nenn-
werthe berechnet, — vor Beginn der Lizitation

'zu Handen der Kommission zu erlegen, respektive
! dcm schriftlichen Offerte belzuschliesten, oder durch
Beibringung deö Depositenscheines des bei ciner
öffentlichen Kasse geschehenen Erlages der Kaution
auszuweisen.

4. Die Bauzeit ist auf 3 Jahre , vom Tagc
der Kundmachung der Ratifikation deb Verftcl-
gerungsaktes, festgesetzt.

5. Schriftliche Offerte haben im Konterte
und auf der Adresse die genaue 'Angabe zu cnt,
halten, ob sie für den ganzen Bau oder nur
für einzelne Arbeiten und für welche gemacht
werden; ferner dle Erklärung, daß der Öffeicnt
die Zeichnungen und Voranschläge eingesehen iiabe
und sich den ihm bekannten Bedingnissen dieser
Lizttation unbedingt unterwerfe.

D,esc Offerte sind auf 30 kr. Stempel porto-
frei an das gefertigte Landel-gerichtS-Präsidium
bis zum Beginne der Lizilation eingehend zu
machen.
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<i. Die näheren Mdingnisse, Balipläne und
Baubeschrcibung, Vorausmaß und Preisverzeich-
nisse könncn ^ei der k. k. Vaudircklion Klagcnfurc

^llnd am Lizit^lic'iiStage bei der Lizitations-Kom-
ni lssij) n e i n g»' s<' h <' n N) erden.

Vom Präsidium des k k. Landeögcrichtcs
^ Klagenfurt am l« . April i^59.

Z. lTl t ." ^ (2) Nr7"lU'3^

iiizitations . Klsn3mac8un^.
Dic hohe k. k. Landesregierung hat mit dem!

Erlasse vom 1. März l. I . , Zahl:t<!il2, die^
Verlängerung des Deckwerkeö, im Tistanz-Zci.^
chen V / 4 — 5», unterhalb de6 Skopitzer Armes,
im Kostendetrage von ! 4 i 0 si 47 kr. osterr.j
Wahr , für Rechnung der kurrentcn Wasserbau->
dotation s"n »8.'̂ 9 zur Ausführung bewilliget,!
und die löbl. k. k. Landeödauoirektion für Krain,'
unter Intimation dessen mit dem Erlasse vonv
N>. März d. I . , Zahl 677 , angeordnet, hier-'
über eine Minuendo - Verhandlung einzuleiten.

Dieselbe wurde am 4. d. M jedoch ohne^
Erfolg abgehalten, daher dicßfaUS eine zweite
Lizitation eingeleitet wird, welche am 4. M a i
»«59 um 9 Uhr Vormittags bei dem löblichen
k. k. Vezirksamte zu Gurkfeld stattfindet.

Die dicßfälligen Liefelungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich i n :
l. l « " - , V - 7 " Kubikmaß Smngrundwurf, in

Erzeugung, Zufuhr s^mmtEinbettung, sowie
genau»' Fügung und pflasicrartige Ausglei-
chung ober dem kleinsten Wasserstande,
;'/ ,7 f i . 5 kr.

N ^ l l " . < l ' - 7 " Kudikmaß Grundaushebung, ü
2 si, 3 l kr.

j l l . ') l " . 0' 7 " Kubikmaß dcs hiebei gewon-
nenen Macerials als Anschüttung zu ver-,
wenden, 5 7) kr. i

I I I . ^) 3 4 " - 5 / - t t " Kubikmaß Anschüttung aus!
neu beizustellendem Schottermatcrialc, u
3 ft. 4<i kr.

N ' . , 4 4 " - 4 ^ - 9 " Quadratmaß Pflasterung s.
Materiale i» 5 ft. «« kr.

und endlich in der B e i - Ulld Aufstellung einer
Bauhütte gegen ein Pauschale von !00ss.

Die in eingangs bezifferter Gcsammtsumme
mitbegrissenen, für die SleintranSportMffe zu
cutrichtenden Savemauthgebührcn, welche mit
l-ii-c» <54 fi. ö. W. veranschlagt wurden, hat der
Unternehmer vorläufig aus Eigenem zu bestretten;
die hil'für'^Usgelegn'n Betrage werden demstl-,
ben jedoch bei Gelegenheit der Bauratenzahlun-
geli, gegen Bciblinguug der zollamtlichen Bolle-
tcnp<zurückt>ergütet werden.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane zn ersehen, welche Behelfe in der Amto-
kanzlei der gefertigten Bauerpositur Vor - und
Nachmittags m den gewöhnlichen Amtsstundcn^
eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung daS Vadium imt 5"/^ von der
Baukostcnsumme im baren Gelde, in StaatSpa-'^
piercn nach dem börsenmäßigen Kurse, oder aber
in einer von der hierländigcn k. k. Finanz - Pro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
blmg zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Ausbietung sein auf emem 30 kr.. Stempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: »Anbot für die Ver-
längerung des Deckwerkes im D. Z. V / 4 —5,
rechtseits der Save unterhalb des Skovitzcr-
Armes" versehen, an das löbliche k. k Bezirks-
amt Gurkfeld einzusenden, worin der Offerent stch
über den Erlag de0 Reugelds bei einer öffentli-
chen Kassa mittelst Vorlage des Depositenscheines
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offene nnch
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Afferent den Gegen-
stand d<s Baues nebst den Bcdingnissen :c.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werden,

M i t Beginne der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-

her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummerus tragt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.
K. k.Bauexpositur. Gurkfeld am 1 l . April »85».

Z. 182 a (2) G V t k t . ^ Nr «»2.
Nackstehende Gewcrbs-Parteien, derzeit unbekannten Aufenthaltes, werden im Sinne der

hohen k. k. Steuer-Dircktions-Verordnung vom 29. Ju l i l t t5 i i , Z. ^ ' " / , « 3 , aufgefordert,
^binnen l4Tagcn, vom Tage der dritten Einschaltung in das Amtsblatt der „vaibacher Zeitung«
! an gerechnet, Hieramts zu erscheinen und ihre nachstehend verzeichneten Erwerbsteuer-Rückstande
sammt Umlagen zu berichtigen, widrigens die Loschuug ihrer Gewerbe ohne Weilers veranlaßl werde

>» c,, ^ 2 " > ^ e . ^ . Steuerruckstand
T5 N a m e ^ , . " 1 . . T ? ^ ^ S t a n d o r t . . . . .
^ Beschäf t igung ' m ^ ^ ,. , , sammt Umlagen
'T' der Gewerbs-Partei " ' ^ « H: 0) ̂  dcrUnternchmung ' ^
^ j ^ " Z ^ > fi. ! kr̂  IlNNtl

i
1 Franz Viökovizh Viktualienhä'ndler 6 Britoff 5 > V5 75
2 Josef Kat Schuhmacher »3 »> 7 ! «5 5«
3 Andreas Millauz Metzger 5 Bründl 1U ! 52 5«,

! 4 Anna Muchn Brotbackerin w » l l «4 ! «2
> 5 Barthlmä Poschar Wirth l t t Bukujc l<» , 52 j 50

« Michael Schento « l 2 Luegg l 8 , :lU ^ 37
7 Helena Debeuz Wirthin » Großlierdu »4 35 , 37
8 Mathias Gruden Tischler 4 >> »5 85, 5 37
» Anton Blaschek Wirth 5 Kleinberdu 12 i 2U ! 50

> ,»> B l a s Tschetsch ,> tt Großbcrdu 2 6 ^ 4 9 ! 2 5
! , l Michael Klemenz „ 4 Hrenoviz 7 «5 ! 5,0
< , 2 Pr imus Ivanzhizh ., <i .. 5 56 , 25
^ ,3 Auton Smerdu „ N» Gorizhc 3U ! 62 ! —
! , 4 Johann Mcjak >. l l Hrenoviz »7 25 > 37

^- Anlon Sever >. 12 Gorizhe l 8 ' 95 ^ —
, ' j . Michael Klemenz Kleinviehschlächter l4 Hrenooiz 7 65» ^ 5>tt

l ,7 Lukaü Ivanzhizh Brolbäcker l 7 „ l 8 30 ! 37
! ^ Stefan Debeuz . , Schmid 23 « 9 ! 22 ! —
! ^<j Stefan Samsa Wirth l Hruschuje 12 ! 74 ! 87

2I» Blas Mllharzhizh .. 2 » 9 ! 22 ! —
2 , Theresia B i r t Wirthin l l « 4 > ß, ; ^_

^ ...̂  Matthäus Waitz Greisler »9 » 9 ^ 22 —
23 Mathias Molk Wirth 9 Landoll 2 ! ^ 5 —
24 Johann Brestz Wagner 2 St . Michel ,5 ^ 78 37

i .>-. Paul Majerzhlzh Schneider 5 » ^ ,2 »!» «2
! ^? Josef Skcrt Schmid i l Nicderdors l5, ^ 85 37
! 2? Mana Komar Wirthin 9 Prcwald 7 > 65 50
I 26 Leopold Dollenz Wirth 22 „ «5 z 3 l —
! 29 Johann Krainz Müller 24 » lN ^ 52 50
! g ĵ Andreas Natlazhen Wirth »3 » l t t , 52 50
^ ^^ Valcutln Prcmrou Schuhmacher 37 » l5 ^ 85 , 37

«., Johann Ogrisek » ^ l » 4 i 6 l i —
^ Andreas Kauzhizh Schneider 42 » ,0 , 52 ! 50
3', Johann Premrou Wagner 43 » 8 ^ , 3 62
' ^ Anton Krainz Kaffehsicder 44 » l « ^ 52 50
g'y Auton St ib i l Schneider 48 » ^ ! ^ ! "'^
.,7 Anton Iurza Schuhmacher 49 „ U> i 52 50
<i^ Blas Natlazhen Sattler und Lackirer 5>0 « 9 22 —>
' ^ Michael Iurza Wirth l9 Senosetsch 26 ^ 3 l I 25
4tt Anton Scllen » 23 .» ! l , 52 > 50
4 , Johann Artiko Maurer 44 » l l ! 52 ! 50
42 Anton Schwiegel Büchsenmacher 57 » »6 ! 5,6 , —
43 Franz Krepcni'k Schneider 6! ,, ,3 ! ,5 62
44 Anton Obcrsnu Kleinuiehschla'chter 76 » l l ! 52 50
45 Helena SeUen » 78 » 5 ^ 76 25
46 Josef Schobcrl Rauchfangkchrer 85 « 19 l 3 75
47 Anton Ferfilla Wirth 4 Sinadolle u 22 ' —
48 Michael Brcfiz Müller 2 Strane , 1 57 , 50

K. k. Bezirksamt Scnosctsch am l 4 . April l85,9,

Z. 73^. ( l ) N l . 778

E d i k t .

Von dm» k. t. NezirkSamce Laos, als Gericht,
ivird den üuk.'s Kl)l^sä'ezh. El'sabrth Ggon^ Sls-
!a„ S«ol>z, Assnes Saklajschei ,'«^»,',^liv« Plelcß.
»it und MatlN'is ZimpclNla,,!» von H i t l j n u , d l l '
zcil "l!e u»l.'eka»nte>» Al>feiM)aIteS, oder dcrcl, sbc,^
falls ui'.bckanntln Erd<n t^iesmit «l inncrt:

Oil dabe .'üilo,, Mcstrk, von Hit t juu Nr. 2,
wider dicscidtli die Klag, aus V " j a l ) l t . ,n,d Elloschsn>
trNälung mlhrercr, alls sciii^l zu Hitcj ' iu H.iuS Nr.
2 gslegexei,, im uormliligel, Hellschaft Nadliscixtrr ^
Glmiddiicl'? «»l, U>b. Nr. l 89 ) !8 l vorkommend!'»!
Ncaliiat in llubil« l)a!le>ld<«> S"!)posscn «uli ^l-.i«»
!5. He^uar I. I . . Z. 778 , hieicimts tinqebrachl,
wollU'el zur ordentl. mü,id>ich<n Verhandlung dic
Tagsatzullg auf de» 2«, Ju l i d. I , f<üh 9 Uhr mtt
dcm AnhlNigc dis §. 2l) a. G. O. hicramtS axg^'rd
net und den Geklagten wegen ihres unblkalmten

Aufe>,thal««S Herr Karl Hojkel von LaaS als <̂ u»
rnlnl ' »ll l»f:l«nn auf ihre Gefahr und Kost,» be»
stellt wurde.

, Dessen wilden dieselben zu dem Ende uerslän^
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu el-
schcinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be»
stellen und anl?el nambass zu machen haben, widri^
gens oicse N'chtKsache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt l!aas, als Gelicht, am «7.
F'bruar >859.

Z ? 7 2 9 " ( ^ ) Nr. 1039.
E d i k t .

Nc i l die mit Eoilt ddo. 12, Iälincr 1837,
Nr. 113, fcslasslh'e Irist oerNrlchen ift. odue daß
slch 2lntl)>, Arto gemeldet hatte, so n'ird er viemit
als »odt l lklält und über sein Vermögen die Ver»
laftalilxnldluüg eingcleltet.

K. k. Vczlllömnt Rslfniz. als Gericht, den 26.
März 1Lä9.



27!>

s- 728. ( ! ) Nr. 3 l i l .
E d i t t. i

. V. ' I ! dem k. r. Bezirlsamlc Reifniz, als Of .
llcht, wi ld hie>nil btka"l,t gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Mar ia Arkovon
Daune, gegen Franz Burger von Reifniz, wegen
Vergleichs ddo. 2l Ju l i »857, Z. 305, schuldigen
3N6 fl. 5 kr. E M . r. « < .̂ in die exekutive öffentliche
"krsteigerung der, dem üetztern gehörigen, im Grund,
bucht der H.-rrschatt Neifniz vortommcnden Realität,
lwgerichtlich erhobenen Schatzungswertln von l2266f i .
^ M . , gewilliaet und zur Vornahme derselben die Real
^lldietun^ölagsahungcnaufden 2 .Ma ' , aufde» 4.Juni
und aus den i . Ju l i . jcoesnial Vormitt..gö um l0 UH- im
^?lll Reifniz mit den, Anhange bestimmt wurden, sah
d " ^!l^ll'i,ts„sl> Realität !,ur bcl dir Icyten ^eildiewi.^
"uch u:,tl'!-d!m Sch<itzu!lgSwettl)rau do, Mcistolilcnoen
h ' lU, , ! , ^e^^ tN >V,rts.

D.,Z Echäl)ungi>plolotoll, d.'l Giunl-buchser
l/"kt und di,- Li^laiil.,„ßhcd!i!z,!nssc tönnei, d»i lie
!cm Gslich^ j „ ^^, g,,vöhül!chtn Amisftullocn >in
«tslhen werden.

>«. t. Bezirksamt Ntifüiz, als G l i ch t , am 2 l .
^ ^ März ,859, ^
^ '25. ( j ) " '/ir. 83b'.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezils5amte LaaS, als Ge-

' ^ t , witd hi.mil dck.uinl g.macht:
ES sli über Ansuchen des Johann Poddoj von

"^>,jc, g,^s„ »pllfr Stl i l ' . ' f vo„ E.'jnarjc, wegen
aus dem gerichtlichen vergleiche ddo. »3, Jänner
'655, Z. 202, schuldigen 3, st 50 tr. ö. W,
^' ^ « , in die ell'kulive öffllUliche Verstrigerunq
* l l , dem öehtern gehoriqen, im Grundbucke der Herr-
M)aft oiadlischek «nl) Urb. Nr. 2 4 ^ 2 3 6 , Reklf.
^ i l . 45«. dami l l l l ' . Nr. 24«z2I2, N.lts. Nr. 460
im ' " 1 " " ^ " ' Realitäten sammt An . und Zugehös,
^sterichllick schmus!, Hchähun.,swerthe von < >8li fi
selben >V ^ ' ,^"u^'«' l uild jlir Vornahme t?s!-

^ t»>t ll'tfutivtn Fcildielull^'tlig^l^inati, au, den
- ^ u „ i , auf d,„ 5. Ju l i und auf den 5. August

l ' ^ , ltdesmal Vormiltsas um 9 Uhr in dcr Amis
lanzle, mildem )lnl)an,;l' l>est,>nnit N'^'iden, d.iß dir feilzu
"lelende Realität nur bei der lehlen ^eillneMüg auch unte»
dem Schätzun^swerlhe an den Meistbielenoel» hint-
angegeben w.rde.

Das Sä,al^ui,q5psl,'los<'l!, d,r Grundbuchs^rtrait
UNd die ^izilalionsdedingnisse können bei oitscni Gc-
lichte in den gewöhllllchn, Ämlsstlindcn eingesehen
werdcn.

K. l . Bezirksamt Laa,', als Gericht, am l9.
Fcblu,>r !859.

3. 736. ^^l) " Vtt. « 9 l
E d i k t .

. Von dem f. k. iüezitssamte l i ^az, al5 Gt .
^lcht, wist, hi,mis dtfaniU gemacht:

E6 sei über das Ansuchr«, des ilnlon Tiuden
von g/udol), gegen )osei Mulz vm, B<»dn^po!lz.',
"'egen aus dem 35,gleiche ddo. 30. Juni «857.
?- <l3l», schuldig,,, 70 sl. 50' / , lr. ö. W. «. ». e,,
' " t>e .relutive öff.i,tl>ch' Vl 'st. igt ' luig der, d',n
^tzlern g .hö i i ^ „ , im Kru'vdoche dlr H.'>rschaü
^ch»ltb,sg Rvltf. Nr. «»3 vl,rkomml',>d,'u Neailta»
' ^ " " l A>, - lind Zuglhör, >m ge'lä'llich trhodein«.
^datzungswel<he vo„ ,57 fl. 50 kr. ö. W gewill.g.t,,

h ^ . ^'"genaufden27. Ma i , au »d.'l, 27. Juni lind ans
H " > Jul i l . I . j e l ' cs nal Vormittags um 9 Uhl in de>!

Uskan^ei mit d.'m A»hange l'sstimn't worl.ru, daß
k 'l>Izu!>isllnd.' Rraütäl auch uulcr dem Schahmigs-
^"5 an den Meistbietenden hintangc^el?en wcrdc.

^)a» ^ ^^^,„^Zp^^>f^^^ der Gnüldouchöcrtlatl
»ick ^ ^^'lal!0lisl'<ding»isse röülien dei dicsem Gc-

^te in den gewöhnlichen Amlösiundcn einarschcu
'"trden.

K. t. V<ziltsamt Laas, als Gciichl, am «0,
^ . Februar ,859, ^
" ' '37. ( l ) ^ 7 7 3572.

E d i k t .
"achbtm zu dcr in Fl'Ige Ediktes vom 2s. März

' ) . , ^ 3572. in der Orellllioi'Ssliche d ^ k. l.
^^Uer^nitcs ^^ 'nan! lst>o,f w dc, ^ l '»z Slare vl'n
^ " l < N . p . , ^ ' , .26 ' si. 2'/4 .'r. 3^ . . - "« l d . " »2. I. M .
d ' ^ ° " n i l e n zwe.ccu H.iglatzu.'a zur Fellb'llm'g
<ltc»>'s.̂ '" ketztern gehörigen Hubrealität sich kcl„c
1 2 Ä ' ^ ' N alMsldll l)aben, sl) wild zu der auf d e l,
laasa, ' ,̂ I . angeurdnel.n dritte" Fc,ll)'lt,ungs.
daß h""« Mit dem'B.mcrke" g.schritt." werd..,,
iunaa^ ^«" l ' lä t alleufalls auch unter dcm Schal.

H ^ hintangesseb'U werden wird.
' ^ Äezü-fsamt .N.ldmanusVolf, als Gericht,

^ ^ ^ » 2 . April l859.

M i . E d i k «.
»!. c> '̂̂  V,z„st auf das diesi^richllichc Edikt ddo
stacht 7 ' ^ ^ - :'" b59. wird hiern't l'esanm
fache de« ^ nachdem zu der in de, E r l f l i N " " ^
I o h a » n « H " l n Sin,l'N Eterle von Kr^in urg gegen
auf de„ , "^ " " " Wippach, ps^ln, 400 sie, » ^ ,
der in, lH^' ^ p " l l I . angeordneten », Fcildietung

^lundduche Hllrschaft Wippach vorlomms,,.

den Wiese v 8lim<f»li kein Kauflustiger erschienen
ist, nuomehr zur l l . , au» den «4 M a i l. I . flud
l) Udr in r?l hi.sigsl! Amlstai'zlri angsl'loixl.n
I l i l^ ictung «nil drin Vlnige» Anhange gtschrlllei, n»irc>.

K. k. tvezilt^aml Wippacy, als Gellcht, am <6
Apri l 1859.

^ 7 4 0 . " V< ) ^ V7r 's8 5.
ü d i t l .

Von dem k. k. Bczirtsamle Srnos.tsch, als G ,
richl, wirb hiemit belaunl geliiachl:

Es sci über das Ansuchen deS Hrn. Johann
Kautschilsch von Prewald , gsgcn Iay^nn DcUlb
vun Grrßbrrdu, wege» aus dem Vcrgloche vom 3.
Dezember «856, Ar 6074, schulden 250 fl. lO tr. C M .
c. «.«:,,!>, dl,eretulioe öffrl!lliche Vc'fteigsiu^g der, deitl
lletzlerü gehörig»», >n> Grunc duchr te< Hl'lrschail ^ l . l s
l't'g «ill) Urb. Nr, l039 l?l'!kommendci> i^ealltal, in»
^r.ichlllch erlioblnen Scha^ungswerlhe uon 23l)4 fl
20 tr. C M . g l w i l l l M , uod zur ä^oroahmc bei.
seld.l, »leerste KeildleluilMagiatzulig au,dtn 9. Iun>,
lie zweite auf oni i<«. I u t t li»d oie drille au> dri,
l» . August d. I , jeoesmljl ^urmüla^s von 9—l2
Ul'r ln rics.r Ämt^kanzlll mil dim An^ülge testimni!
wolden, daßoie lcilzuvlllcnOe t i i lul i lal nur del der l<hl.,l>
l'iult'ietllng nucl) unter deut Schäyui,a.ftwl>rthe an de»
Mtistdiclenlt l l l)iutal!gtgeren werde.

Das LchatzllngZprolollill, ter Grundbuchsertrati
u»d die l!!,ziialil'l»Sl.'t0>"g!,iss«,' föüiien dli Vielem <Äc-
lichle in orn gewöbliüchtll Amtsstunden einglsehei'.
wer^e».

K. k. Bl5,'sl<5amt Senoselsch, alS Gericht, am
5. März 1859.

Z. 74«. " I I ) " " ' ^ ' !)<l. 607'
E d i k t .

Von dem k. t". Bezirksamte Senofrlsch, als Ge
richt, wild hienlit besannt gemacht:

Es sei über oas Ansuchen des Herrn Karl Prcmrou
uon Adel^besg, gegen Johann Piezza von üascbe,
wegen aus d.in Vergleiche l.^m l? Februar »853.
>1lr. l »66, schuldigen 43 fl. 29 lr. C M . <-. ». c., in die
.xefulwt öff.nllicke Ae'steigcruog der, vem lic^terl, ge
yör-^en, im Grundbuche der Her.schaft Scnoseüch
«„!) Urb. Nr. 30^7 ' / ^ vorkommenden N,a!ilät. im gr̂
richllich eilobenen Schatzungswerthe von lO!)5 ft
40 l l ( i M . gewilligel, und zur Vornahme derselbe»
o.e tlstt Fe.lb.etungSlagsa^ug a,s den 4. Iun>. dle
^ l . e auf dm 7 J u l , und die dntte auf d.n «. August
d I . i<c:lSmal Vormittags vo» ,o__,2 Uhr in d",c.
Amtsfanzle, mildem Anhänge dcst.mm.wo.be.. d.iß d«
Illl^ubttltNd« Nealilat nur bei der lehlc,. F„ !b i l„ng
auch inner dem SchatzungSwerthe a-, del, Meistblctendeu
hllUangcgcl'tN weide.

Das Schahungsvrotololl. der Grundbuchser.
tratl und die Lizilallonsbediti^oisse löimen bet die.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Auuöstunden ein.
gcjehl'ü wliden.

.tt. l . Bezirksamt Senoselsch, als G,richl, am i<

E d i k t .
Vo» dem k. k. lüezirksamle E.noj'etsch, als

Gcricht, wird hicmit belunnt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Andreas Muschizh

von Seuosetsch, gegen Martin FcrflUa l'on Sinadol^e,
wegen aus dem Vergleiche vom !i5. Iann<r l k ä l ,
Nr. 4 l? , schuldigen 2H fi. E M . e ». c , in die ex<>
tllliuc össlnlliche Vecsttigelung der, dem t!,tzle>n
g.i)örigen, im Grundduchc der Herrschaft Scnosetsch
«ul> Urb. Nr. 282^2 vorrommendcn Realität, ,n>
gerichtlich erhobenen Schatzungkwelih, ron !22 st.
l 0 tr. E M . , gewilllg» t und zur Vornahme derselben die
eiste Feilblelungstagsa^ung auf den 4 J u n i . die
zweite auf den 7. Ju l i und tie t r i l t l auf den
6. August d. I . , jedeSmal Vormittags von l0—»2
Uhr in dieser Amlskanzlei mildem Anhange iestimml
word.n, daß dle feilzubietende illcaliial nur bei dr,
letzten I l i lblelung auch unter dem Schätzungswelll),
an den M«istl,'illcnden yinlangsgel'en weide.

D >̂s Schatzungsprolololi, dcr G,u»dbuchsrr'
traft und die Lizilatll'nobldlnglusse können l'ei die-
slin (.berichte in dcn gewöhnliche,» Amlsstuüdc« eill.
gesehen werden.

K. t. tttezirksamt Eeiwsctsch, als Gericht, am
7. März ,859.

Z 715. ( l ) ' SiV."89l.
E d i k t .

Am, dun k. k. H?ezitssamte S le in , als Ge<
richt, wird h'cmit bltaunt g,,nacht:

Es sei ulier d.,5 AnfuchlN deS Herrn Franz
Dollcnz voll Ma»nst>urg, gegen Kaep,r Kunstel
l̂ on Kofseß, wegen aus dem gcrichll Vcrgl»iche ddo.
l0 . Slpttmber »852 u»d Zesslo» ddo. l3 . Srplem.
b«r «858 schult ige» ,05 fl. E M . e. ». c , in die
srcflilivc öffcn'Iiche 2iersteigerun>z der, dem letzter!,
gshörig»», l'»> Orunt'l.'u,'!'',' Schllitcothulii «ul) U<b.
Dir 8 vl"fomm<nden Realität, im gerichllich erho
benen Scha'tz!il'gi,welll)e vo>, l 530 fi. 63 tr ö W.
gewllligel, und zur Vornahme dcrsllven die diei
sslilbi'luligslastsatzunqen auf dcn !8. M a i , auf den
»«. Juni uno auf den «8. Ju l i l. I , jtrrsm.il
Vormittags um 9 Uhr, u. z. die erste und zweite in

der Gerichlstanzlei die dritte aber in loko der lllea»
lilät mit dem Anhange bestimmt worden, baß die
feilzubietende Realilal nur bei der let)lcl> Feildielung
auch unter o,m SchatzungZwerlhe un den Melstdie»
tenden l)int^!iglgcr'en werde.

D"s Echähungsprotokoll. der Grundbuchs«»
tratt und die llizilationsbedingnisse lönlieu bei eie»
sem Gerichte in den glwöhnllche«, AmlSstunben ein-
gesehen werden,

H . k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 2S.
Fc5ru.,r 1859.

37^6?"(i) M."«6l»î
E d i k t .

Vol , dem t. t. idezirtoamte S l l i n , als Gericht,
wird hi,mit bekannl gemacht:

Es sei üi'cr daS Ansuchen der Maria Vvetma,
l>urch Dr . Kauzhizh voc, ̂ aldach, ge^n liorenz und
Helena Sfok von i?!'ck bei Mal i»sburg , ,»),^„,
fthuioigen 2l»>) st E. M . <-. «. «-.. >" dle clelulive
öffentliche V'isteig'slüift r r l . den, ^etzlcrn glyöllg,«,,

^ m ^.uudl'uche Halbach »ul» Rel l , . '^i l . 26 v l . l .
tcmmsnre.'! Rral l lat, im geüchtllch llhobeneu Schal.
z'ii,gl<wellhe von 96 i st. 20 t l . E A / , »<ewlU!g<l und
zur V^rnah'ne derlell'ln d<e zwe,tt u»'b t>«Ule Fell»
l'!el«mgsl,!gsahul,a. aus den t». M a i und auf t>en S.
l̂)N< !. I . , jedesmal VormlllagS um 9 Uhr in der

^ erict?t5ka»zlli mit dem Anhail^e l^ll lmmt worden,
daß die feilzubiellnde Realität nur bli der letzten
z.ilbielul'g auch unt.r d,m Schahuogswerlhe an
t?en Meistbietende!! hinlangegebcn werde.

Ba? Schayung5prolokl>ll, der <^rundbuchslf
lraft und die üizitalionßb'vmgnisse können bn die-
sem Gllichte in den gewöhnlichen AmtSstunoen ein»
gesehen werden,

H. t. Ätzir tsaml E t " n < als Gericht, am 6.
.. Apr i l »859.

Z,"7?7^ (?)" " ^l l !505
E d i k l

i 3«on dem 5. k. ltteziilSamle S te in , als Oslicht,
wird hl,mit be'sannl gemaä'l:

Es sei über das Ansuchen des Johann Mar ia
Premuoa v l i ' ^^ibalt? , durch D^. Supanzhizh, gl-
gen den >)),atldäuS Ian,schizh',ch«n Verlaß, l««z,<j<-live
^egen die mindj. Kinder u,<d E't'en d.b Mallhaus
Janeichizd. unt<r Vertretung derrn Vormlindsr F»a„z
Schafs,r und Apolll'nia I>nlesckizh von Domschale, rve-
gen schlllDl^en 42? fi. 8 tr. <3M. <-. » c , «n die ere.
flüivr öffentliche Verstsi^erung, der im Grundbuche
Münkendvif ««j» Uld. 9/r. 24 vorkommende,, Ha»,
schenrealiläl zu Domschals, destehenv ans dem Wl'hn-
hause Konsl ^ir. l3 samml Wirlhschallsgsbaudtn.
lledererwerkstatle und Garten, im gerichlllch trhobe^
neu Schayungswerthe von 470 fl. E M . , gewilNgel
und zur Vornahmt derselben die zwcile und brilte
zeildielungstags.'yung au! den 3. Mcu und aut den
>. Juni l. I . , jidesmal ^ormi l t^^s uin 9 Uhr in
d<s ^lsichlstan^el mit ten, Andante b.stimmt wvr,

ten Feilt>i,lui,g auch u „ l l l oem schapunj<Ssv<»,oe
an den Mci!lt'ill,nt>e,l hlol^o^eftrben w,,de.

Das Schahungsvrol^koU. der Grundbu^sertsakl
und die ^lz'.olicnttdedlngnisse tönucl, bei diesem Ve,
richte in den gewöhnlichen /.mlsstunden einges.hen
werden.

H. t. Bezirksamt G . i n , alS Gericht, Äw 2g
März lHH».

Z. 7,9. ( , ) Nr. 7^2
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der A<el I a ssen sch a ftS»
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k Bezirtsamle Radmannsdorf, alS
Oericht, melden Diejenigen, welch, als Gläubiger
an tie Verlafsenschatt 0,s am 23. Jänner !859
m!l Testament verstorbenen Nealilälenbesitzers i,i,0
Wi'lhes Maühanö Gtroj von Veldes eu.e Folde,
ruog zu sttllcn habcn, aufgefordert, beim hieior.
tige» k. t. Nl'lar, als blstclllem Gerichls Konsul,ntei,
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer Ansprüche
den 6. Juni »859 zu nschemen, oder bis dahin
,hr Gcsuch schrisllich zu überreichen, widrigenS den,
selben an die Verlassenschasl, wenn si«' durch Be .
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpst
würde, lein weinrer Anspruch zustande, als insoiern
ihnen ein Pfa»dr«cht grdührl.

^t. k. Bezirtsanu ^admailnSdorf. als Gericht,
am !0. März 1859.

Z. 709. C) " ^ ^ l l ^
E d i k t .

Das l. k. VcziikSamt Möl t l ing. als Gericht.
ma<bl hiemit brlcoii ' l :

(5ö habe für die unbrlanut wo befindlich,!, S^'ß.
giaul'iger Stefan. Agiic^. Helena, ztallinii'la Kü >igO.
"'aiiü. dann Io , l f und M.ildiaö Tioje. z»r Waliru"»,
ilner Rechte rückslchllich e.r Tadul.nsoilcimig "<f der
mit di^seiligsm Edikte vom 7. Februar d. I . . H.
^53. im Elckullonswege zu ve'äußtl»t»sn Real'tät
des Jakob GreMizt ' . von Verh Nr. ^. zu deren Ku.
"Nor drn Mal l in Skala vo» Ml^llca anisestcUl ^

K. l . Ve^irkSaml Mölll ing. nls Gericht, am 2s.
März 1869.
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E, d s k ' ,^" , ' ,.
V^'N den, r. l..B',i!,r^ .Mle'Äic,'sse'll!us!, .'!s Gc-

licht, wi ld l)!/r>N!t ^ciannl gemacht:
Es sei udci da5 ?lnsuchcu der k. k. Finanzprokuratur,

nom dcs h Aerais von Laibach, gegen Herrn Josef
Tratter von Kapl"v,<ß, wegen aus dem Vergleiche
vom l0 . November »857, Z. 753. schuldige» 458 si,
'^0 ft. (5. M . oder 4«, si. !<5 kr. ö. W c, «.<-., in
die rreku/lvc uffeuUiche Versteigerung dcr, dein ^el^eln

-'^gehärigeil', im c^rundl-'utdc der Herrschaft Nasftnfliß
«ni» Utb, Nr. 624 l , vorkommenden Rcalitat. im
gerichtlich erhodenen Lcl,a^U!'gvw.'rtt,e von ,470 si.
20 kr. (äVt., gewilliget lind zur Vornahme derselben
die lrskutiuci, ^eildieluugslaqsa^ungen auf den 13.
M<u, auf den >4. Jun i u,,d auf den l3 . Ju l i
V. ) . , jedesmal Vorminags um 9 Uhr in dieser Amt»
kanzle: mitdlmAnhange bestimmt worden, daß die feil '
zubietende Realität nur bei der letzten Feildictuna, auch
unter dem Schatzungöwerthe an den Meistbietenden
hinlariqegcl'en werde,

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser^
trakt lind die i!>z>tationsdcdinal>isse können bei die^
sen, Gesicht,,' in den g<wöhnlicl>cn Amlsstunden ein
gesehen Kerlen.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am ,7 .
I rd lü. i r >85l)

I . «63. i<.2/ . ,. - , i ! . , Ar . »75.
E d i k t .

Von dem k. k, Hezirksamte Obrllaibach, als Ge>
licht, wird biemit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen des Gcolg Lerchll von
Laibach, gegen Anton Ierina von H.ib, wegen aus
dem U'Nxile von» 30 Dezember 1857. Z. 4N^0,
schuldigen l l7.f i . 80 tr. (^M. «. «. e . , in die crekulioc
öffrnll i^e Versteigerung der, dem Letzter" geliörigey,
im Grunobuche t»er Herrschest Pfalz Laibach 8»l,
Ntt<^'. Nr, l«5 vorkommenden. z» Hrib liegenden
Realität sammt An > und Zugcliör, im gerichtlich er-
l?o!?c!ic,? Sch^ungswerthe von «25 si, 5 tr. (^M.,
gcwilliqct und zur Vornehme delselbcn dic eretutiven
Feilbictungstags^ungcn auf 0fi, l 4 . Jun i . auf del»
l4. Iu l iundaufdcn l H.August l359, jedtömalVormit-
tagS um 9 Uhr in der dasiqe» Amtö^nzlei mit dem An
hange bestimmt woroei», daß eie seilzudietende Rea,
lität nur bei der letzten Feildietung <iuch unler dem
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hinlange-
geben welde.

Das Schl5tzu!ig5prolokl)ll, der Grundbuchse^
trakt und die Lizitationsbedingniffe tonnen bei dic
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

H. t. Bezirksamt Olierlaibach, als Gericht, <nn »8.
Jänner «859.

Z. 672 (2) Nr. »32».
E d i r t

Von dem k.k. Bezirksamt, .«rainburg, alS Verichl,
witd hiemit bekannt gemacht -'

Es sei über daS Ansuchen des Anton Brezel
von Zlrklach, gcge>, Loienz Schidert von »Vredasl,
wegen aus d,m Vergleiche vom 25. August 185^,
Z. 3^8», schuldistln 500 st (5M. c. ». <:., in di,
erekutiue öffentliche Vcrsieigerunq per, ken» ^tztern
ssl'bö'igen, in» Gl'undiniche deß Outcs Hüsiein «u!>
U i b . N l . 293 vorkl'Mmclidrli Nl'alitat sammt A „ ' und
.^ugedö', im gerichtlich erhobenen Schä'tzungswtrlhc von
2250fi . ( i M . gewil l igt, und zur Vornahme derselben
dl< dlt i Fcllbietunqslagsahun^en anfden !^ M ' l . auf
de>, l ? . I u n i Ul<d anf den l3 . Ju l i l. I . . jedesmal Vor<
mittags um 9 Uhr >n der Amtskanzlei mi ' dem Ai!l)anac
bestimmt worden, daß 5ie flilzubietende Rcalilät nur
d,i der letzten Fcilbieilüig auch unl<r d«m Schaz
^Mssswerthe an dln Mlistbiclenden hinlangegebcn
rvelde.

Das Sch^ungsprolokoll, der Grundbuchsertrakt
und die ^izit>Uio,!Sdcdil,^nisse tonnen bei dies»m
Gerichte in vcn gcwöhn.ichin AnUZstunden »ingssehen
wcrdcn.

K, k. .Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am l.?.
April ,8Z9.

Z. 68:l. (2) ' ' ,- N l . 7070.

Von dcm k. k. Bez i r lMmk ffeistriy, als bericht,
wird l)iemit detnlnt qcmacht:

Es sei üdet das Ansuchen des Anlon Domladisch
von Feistriy, gl'gsli Gcrlrallh Perkan von Dorucgg,
wegen aus dem Vergleiche dko, l « . August >8<«,
^- 512, schuldigen l50 si. (äM. <-. ><<, <-., i>, die
ereluiiv« öff^iulichc Vcrstcigcrung der, dcr Letzten
gchprspni, im Onmdbliche der '»pfarrgült Dornegg
Ur!'. Nr. H l^ vorkumilunden Nealifat saminl An>
lind Zugchör.imssrrichüich^^^nrn Schal^uugswecshe
v '̂N «?« !̂  ly kr. <ZM . ffcwilliglt und zur A'crnahme
derseldcn die drei F<ubielu,igs'tagsatzungcn auf den
27. M a i , auf dcn ,. I ^n i und auf den I . August
18 )9 . jedesmal Normmaqz «„, 9 Ul)r i " dicser
Amtskanzlci mit dem Andange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur d«, dt^ letzten Feil
biecung auch unter demselben an d«n Meistdiltendtu
hintangegeden werte.

l Das Schatzui^sftroipiuÜ, der Hlundbuchscrc
> tsaft unl? die ^izilalwns^diuanisse tönn.'» bei die,

sem G.ricdte in del, ^ü^ödniichen A>»!t5stl!»dcn ei,!'
gescl)e» wl.ce:'..

^ , , ^ l . Bezittsamt Heistntz, alb Gericht, am 14.
Dezember «858.

Z. 6847"'(2) Nr , ' 7006
E d i k t .

Uon dem k, k. Nczirksamtk Feistrih, als Gerlcht,
wird l)ilMit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Mathias
Hrainz von Dornegg, gegen minvcri. Zra»z Bascha,
unter Vert i l tung s«iner Vormünder H»lli>!l!!,a Bascha
und Ioscf ^l)clcda von Iasscu, wegen schuldigen
l 10 si. 5ä lr. ii, W. ») .̂ . c.. 'N dic frckutivc öffentliche
^erstcigcruiig der, dcm Letzten, gehörige,», im «Äiuiid-
buche rcr Hcrlschafl P>em u„l i Urb. Nr. l ^ volrommei,
den Realität samml An .- und Zugehör. im gerichllich
erl,ol'enen Schätzungswerthe von 1499 st, >0tr. i^M.,
gcwililget und zur Vornahme de>selben die Ie i l
bietungßtagsatzunqrn auf den »8. M a i , auf den l8
Juni und auf den 20. Ju l i >8z9, jedesmal Aor
mitt.'gs um 9 Uhr in der hierortigen Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic fellzu-
bictcnd, 3iealiläl nur bei der letzten Feilbielung auch
ui'tcr dem Schätzimgswerlhe an den Aitistdictendel!
hlntarigegebcu wcrdt.

D«is Schäl^ungsprotokoU. der Gruodbuchser
trakt und dic ^i^lali^nsbeoingnissr tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden tilige-
sehen Wttden.

K. k. Bezirksamt Feistrilz, als Gericht, am I I
December »858.

^ " « 8 8 7 ^ 2 ) " vi'r. l? l 9.
E d i k t .

3ion dem k. ,̂ Bezirksamte Adlsberg , als Ge
nchl , wird hiemil bekannt gemacln:

Es sei über daS Ansuchen dss Andreas Dilrich
von Adelöbera, gegen Josef Milharzhizh von Nolilnik,
wegcn aus dem Vergleiche ddo. l 8 . Jun i !85«
schuldigen l58 si, 2 l lr. C M . «. ». ^ , in die erekutivt
öffentliche 3jcrst<igerung der, dem letztem gehörigen.
i,n Grundduche liuegg vorkommenden, in Nai i in i t
lügenden Haischeilr/alität, im gtrichllich erhobenen
Schäyllugöwerthe von 550 ft, ( i M . , gfw'lliget und
zur Vornahme derselben di.' Zeilbictuncjs^gsavungen
auf den l4 M a i , auf den 14. I u » i und auf de»
l<». Ju l i d . I . , jedesmal 3lolinittags um i) Uhr in dieser
Oerichtslanzlei mit dem?lnhange bestimm! worden, daß
die feilzubietende Realitalnur bei der letzten Fnlbietuna,
auch unter dem Schatzungswcrlhe an den Meist-
bitt^ndll, hintangefttdel, werde.

Da5 SchätzlüUisprolokoU , der Grundblichscr'
trakt und die Lizitatioi!5dediüss!>issc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen runden.

K. k. Bezirksamt Al'elsberg, als Gericht, am I.
Apri l l859. .

3. 687. (2) Nr. l l l .
E d i k t .

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s ,
V I a u d i g e r .

Vom dem k. k. Bezi'tsamte I d r i a , als Ge-
richt, wrrden D'eicnigm, wilche als Gläubiger a>,
die Vcrlassenschast deß am »5. December !858
mit Testament verstorbenen Andreas Wonzhina von
Millertonomla, eine Forderung zustellen habe», ausge
fordert, bei diesem Gerichte zurAnmeldung und Darthu-
ung ilner Ausprü'che den l8 . Ju l i l. I . Vormitlaqs 9
Uvr zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcns denselben an die Vcrlafscüschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde
rungen erschöpft würde, kem weiterer Anspruch zu?
stände, als insoferne ihncn ein Pfandrect't gebührt.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 7.
Februar l859.

Z. 689. (2) Nr. ! 2 l u .
E d i k t

^ l i r E i n b e r u f u n g de r V c r I a ss c n sch a f t s
G I a u b i g e r

3lon dem k, k. Bczircsamlc L i t ta i , als Gericht,
werden Ditjcnigcl» , welche a!s Glaubiger an die
Vellafscnschaft des am 2 l . Februar 18^9 ohne
Testament verstorbenen Franz Augner, Berguerwalltrs
bel der Gewerkschaft in Eagor, eine Forderung zn
stellen haben, aufgefordert, zur Anmeldung u»d
Darlhuuilg ihrer Ai'sprüchc dcn 9, Juni I. I . Nacl)
mittags ii,u '! Uhr zu erscheinen, oder bis dalnn
ihr Glsuch schriftlich zu übccreichsN, widrigcns den-
selben an die ^>erlasse!,schast, wcnn sie ourch die
Bezahlung der angenuldete» Forderungen erschöpft
u'ürde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksamt L i t la i , als Gericht, am 6
Apri l l859.

Z. <^96, (2) Nr. ,86!,
E d i t l.

Vom k. t. NezirlSa»,le S tc in , als Gericht, wird
bekannt gemacht, daß die vom Herrn Kar l v, Wurz^ach
von Laidach für Mariana Ogrin und Ursula Scrschen,

>-<?<'!(' Hribar von S t o b , eingelegten Meistbolsver.-
il)> iluttsit'iubsik'N weaen linbek^nnten ÄKsexiballls
derjc!b«'n dein Herrn ^l'sef Dra!ka .««'n!.«»!'von Stei' i,
>'l5 s!l,r'gcst>ll!en! .^nr,lt0s, znglst'llt worden sind.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am l5.
Apri l »»59.

Z . " 6 7 4 ' " ( 2 ) ^ N ^ " M 7 .
E d i k t .

Vom gtfcrtiglcn k. k. Vczirlöamtc, als Gericht,
wird diermit lillgemein blkcnmt gemacht:

Daß es, nachdem mich zu der. mit Veschcidc
'.'0<n 27. Dezember l8l>8. Z. ^»08. in der Oreli'»
«lonssachc des k. k. Steueramlcs LaaS gegen Maldias
Pajk von Naune. wcgen Steuerrückstandei! pr. >'i6 fi.
8U"/,y kr., auf den 8. April l. I , angeordneten zweiten ere«
klttivcn Ncalfeill'ittuügSlagsaßling kein Kauflustiqel
crschirnen ist. l'si der mil ol'iqeni Veschride <inf oen s>, Mai
l 8K ! ) ^ , i ^ s ^ „ f l s „ drillen t l l kulivcn ^ellbicluug^iagsay'
»ng mit dem vorigen 'Anhange uiweiändcrt seln Verblei'
l'en habe.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, an, 8.
April 18Ü9.

37tt78V(2) Nr. "i 98.
E d l k t.

Von dcm k. k. Vezivksamtc ^eistril), als Gericht,
wird bekannt gemacht, dast dic mit Vesäicid vom 8.
September I. I . . Z. ÜOttl^ zur Voriwbme der clcku«
tiucn Realfeilliictuug in der Olckiüionösaäir dr<< )l»ton
Sadu, von Iascn Nr. 8. rvider Josef Vroschizu uon
c>ort Nr. 1t). angeordneten Tagsayungen über beider«
scitia.es Einuersläüdnil) auf den l8 . Mal . ! 8 . Iun l
und 20. I n l i !8 l i l ) , mit Vribclialt des Ortes nno
oer Stunde und mit dcm vorigen Anhange iiberlra»
gen werden.

Wovon die Li^üationslustigcn mit Ve;nq auf
das hirrännliche Edikt vom 8. September 1868, Z.
iiOL!). in ssenntmß gesetzt werden.

K. k. Vechköamt Feistrih als Gericht, den I.'i.
Jänner 1K.'i9.

Z. l>82.'^2)' Nr77lÜ3.
E d i k t .

Von dcm k. k. PczirkSamtc Feislrih. als Gericht,
wird fund gemacht:

Es sci in der Erckotionssachc dcs Hrn. Andreas
Hobnig von sseistriß, wider Simon Ttiomseliip uon
Grafcnbrun, die Ncassumirnnli der Feill'ienma. der,
oem Leylcren gclwrigrn. in, Grundbuche der Herr«
schafl Adelsbcrg ^i!» Urb. Nr ll!>2'/, vorkommcndcil,
»inf 3!3!l ft. lM'chä'dtl'l, Rcaliiät sammt A>:. zn'd
Zua.cl,m', wcgrn aus dein Versslciche vom N. Jul i 18i>2.
Z. 224l), schuldigen 18t) si. angeoronet worden. Mio
es werben zu deren Vornahme die mit Vcschcio vor»
9. Mai v. I . . Z. 234.'>. angeordnet gewesenen, sohin
slstirleil zweiten und dritten Tcia,sahungen neuerlich
auf den 19. Mai »nd anf den 21. Juni 16",9 ft^
9 Uhr in dieser Amtökanzlei deslimmt.

Der neueste G>nn^buch<lcrtrakt das Schwungs'
Protokoll und die Llzitationsbeoingnisse können hiel'
gerichts cingsscden werden.

K. k. 'vc^irksamt Feistrit). nls Gericht, am 16.
Drzember 18W.

Z. 66«. (2^ "Nr?ö^9?.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamlc Fcislrip. als Gcricht,
wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob Dekllva
und dessen ebenfalls unbekannten Nechtönachfolstcr
biemil tvlnnert:

Es habe gegen sie der mmoerj. Franz Nenko
unter Vcrlictling seiner Vormünder Agnes Nrnko ,md
Jodann Masla . die Klage <!«' priu»«. 2U. l. M . . Z.
il!>97. auf ErsttMig der im Grnnrbuchc der Herr«
schaft Prein «ul, Nrb. Nr. 9. Fc»l. ^-11 vorkommenden
^n Hulic angestrengt. worüber die Taqsapung anf
den 21. Jul i I. I . früh 9 Uhr lilergerichlö mucr den
Koi'lumazfolgril des 8- ^^ G. O. angeordnet wurde.

Dcssc» werden der unbekamN wo bcsindlichc Jakob
Dekleva unl» dessen ebenfalls lmbelannte Nechlsoach'
folger mit dem Vcisahr verständiget, daß sie l'i«bin
tütruedcr selbst zu erscheinen oder rfchl^ilig sogewiß
cincn Vsvollmächligten aubcr nahn>haft zu machen
haben, widrigsuö die Nsclitssache mit dem unter EineM
auf ihre Gcfaur und Kosten aufgcstclllcn ('ur-iilor i>^
ln-lum, Josef Sclmidcrschip, vcrbandclt wird.

K. k. VcMsanu Fs'slrit). alS Gericht, am 23.
November 18Ü8.

Z. U!)i7"(2) Nr. UÄ.
E d i k t .

Vom k. k. Aezirlsamte Landstraß, alS Gericht,
wird im Nachhange zum diestärntlichrn Edikte von»
24. November 18.'!8, Z. :!041. Iiiemit bekannt gemacht,
daß in der ErekutionSsachc dcs Hrn. Nikolaus Rech"
von Laibach, durch Hrn. Dr. Wurzbach, gegen Jo l ' "»"
Nupcrchizd uoii Unlcrmacharvuz, zur ersten mid zweiten
Fcilbietung der, dein L i t e rn gchörigcn Realität kell»
^anflnNiger erschienen ist. daher es dei der dri l l t" '
a»f dcn l i . Mai l8^9al>geordneten Feilbietuug verbleibt.

zl. k. Veznksamt ^anbstrap, als Gericht. a>l»
^. April 18^9.


